
BEZIRKSBLÄTTER SCHWAZ \ 26./27. FEBRUAR 2020 / MEINBEZIRK.AT 

Grünes.Licht für 'Reha 'In Wiesing 
Das Bedarfsprüfungs­ 
verfahren des Landes 
wurde positiv abge­ 
schlossen. Spatenstich 
erfolgt im Frühsommer 
WIESING (dw). Das Bedarfs­ 
prüfungsverfahren des Lan­ 
des für das 7-Millionen-Eu­ 
ro-Projekt Kindergerechtes 
RE HA-Zentrum mit Angehö­ 
rigenbetten wurde jetzt im 
Februar positiv abgeschlos­ 
sen. Gesundheitslandesrat 
Bernhard Tilg informierte 
über den derzeit aktuellen 
Stand: "Heuer im Frühsom­ 
mer soll der Spatenstich auf 
dem 12. 000 Quadratme­ 
ter-Grundstück an der Un­ 
terinntalstraße für diese Ein­ 
richtung für 37 Kinder und 
Jugendliche erfolgen. Für die 
Versorgungszone West, das 
sind die Bundesländer Tirol 
und Vorarlberg. Zielgruppe 

Heuer im Frühsommer erfolgt der Spatenstich auf dem 12.000 
Quadratmeter-Grundstück an der Unterinntalstraße. 

sind junge Menschen mit 
einem mobilisierenden Re­ 
habilitations bedarf bei Er­ 
krankungen des Stütz- und 
Bewegungsapparates sowie 
nach chirurgischen Eingrif­ 
fen. Berücksichtigt werden 
auch Kinder und Jugendliche 
mit psychiatrischen und Stö­ 
rungen der Entwicklung. Die 
Dauer einer Rehabilitation 

beträgt rund vier Wochen. 
Die Inbetriebnahme für das 
Rehabilitationszentrum ist 
für den Frühsommer 2021 ge­ 
plant. 

Zukunftsweisend 
Dazu Bgm. Alois Aschberger: 
"Jetzt ist es endlich soweit 
und unter dem Motto gut 
Ding braucht Weile wird die 

Kinderrehaeinrichtung der 
Firma SeneCurajOptimamed 
umgesetzt. Nachdem ja nun 
alle Bescheide vom Land Ti­ 
rol vorliegen, wird in den 
nächsten Wochen die Bau­ 
verhandlung ausgeschrieben 
und mit dem Bau begonnen. 
Besonders vielen Beteiligten 
ist es ein großes Anliegen, 
dass dieses wichtige Projekt 
für die Kinder so rasch als 
möglich umgesetzt und die 
Versorgungslücke im Westen 
geschlossen wird. Die zentra­ 
le Lage und die gute Erreich­ 
barkeit vor allem mit öffentli­ 
chen Verkehrsmitteln, sowie 
unzählige Freizeitmöglich­ 
keiten in der Gemeinde und 
der Region zeichnen diesen 
Standort aus. 
Die Vorarbeiten für die Um­ 
setzung dieses Reha-Standor­ 
tes waren im Vorfeld "beson­ 
ders umfangreich" und mit 
viel Herzblut aller Beteiligten 

konnten in den letzten Jahren 
in Wiesing besonders viele 
Projekte gestartet und umge­ 
setzt werden", so Bürgermeis­ 
ter Aschberger. So wird das 
neue. Dorfzentrum im Früh­ 
jahr fertiggestellt und seiner 
Bestimmung übergeben. Die 
offizielle Einweihung ist für 
September vorgesehen. 

Erleichtert zeigt sich Bgm. Alois Aschberger über das positive Be­ 
darfsprüfungsverfahren des Landes für das Projekt. Fotos, DietmarWalpoth 

versehen. "Der Baukörper, 
der maximal 1 Erdgeschoss 
und zwei Obergeschosse auf­ 
weist, gliedert sich sehr gut 
in die Umgebung ein und 
für die Gemeinde Wiesing ist 
der Bau dieser Reha Einrich­ 
tung ein Meilenstein in der 
weiteren infrastrukturellen 
Entwicklung. Mit viel Einsatz 


